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Jedes SV Mitglied kann sich gemäß der unten­
stehenden Zulassungsbestimmungen des SV bis zum 
Meldeschluss mit seinem Deutschen Schäferhund bei 
der Meldestelle anmelden. Jeder Teilnehmer kann 
nur mit einem Hund starten

Die SV-Qualifikationsprüfung zur WUSV-Weltmeis­
terschaft Universal ist eine Hauptvereinsveranstal­
tung. Ausrichter ist der Hauptverein, der Haupt­
verein kann die Ausrichtung der Veranstaltung auf 
Bewerbung einer Landesgruppe an diese übertragen.

Die Veranstaltung wird vom Ausrichter in der Re­
gel spätestens 4 Wochen vor der WUSV-Weltmeis­
terschaft Universal durchgeführt. Die Veranstaltung 
muss mindestens auf einem Sportplatz oder sport-
platzähnlichem Platz von entsprechender Größe mit 
geeignetem Nebenplatz durchgeführt werden.

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 begrenzt. Bei Über-
schreitung gilt die Reihenfolge des Eingangs der 
Meldung bei der Hauptgeschäftsstelle.

Zulassungsbestimmungen SV

Die gemeldeten Hunde müssen folgende Vorausset­
zungen nachweisen:

•	� Der gemeldete Hund muss im Zuchtbuch des 
SV eingetragen sein.

•	� Eine abgelegte IGP3 Prüfung, gesamt mind. 
270 Punkte, TSB ausgeprägt (Zeitraum 01.01. 
des Vorjahres bis Meldeschluss) unter einem 
SV-LR in einer SV-termingeschützten Veran­
staltung.

•	� Eine Zuchtbewertung «Sehr gut» von einem 
SV-ZR (Zeitraum 01.01. des Vorjahres bis Mel-
deschluss) 

•	 Der Hund muss angekört oder körfähig sein.

•	 Hunde über 3 ½ Jahre müssen angekört sein.

•	� Der Hundeführer muss seinen Wohnsitz in 
Deutschland haben.

•	� Der Hundeführer und Eigentümer müssen 
Mitglied im SV sein.

•	� Die Qualifikationsprüfung für diesen Wettbe­
werb	 muss vom  selben  Team (Hundeführer 
& Hund) absolviert worden sein.

Meldeschluss: in der Regel vier Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin. 
Meldegebühren: 20 €

Ausscheidungsmodus

•	� Die Mannschaft wird im Rahmen einer ein­
heitlichen Veranstaltung als Kombination aus 
einer IGP-3 Prüfung sowie einem Schauwett­
bewerb unter Berücksichtigung der Gesund­
heitsparameter ermittelt.

•	� Die Ermittlung der Mannschaft für die WUSV-
WM Universal erfolgt durch eine Kombina­
tionswertung aus beiden Wettbewerben. Es 
werden nur Hunde gereiht, die an beiden 
Wettbewerben teilnehmen.

•	� Entsprechend dem erzielten Rang in der IGP3 
Prüfung erhält jeder Teilnehmer Platzierungs­
punkte für den IGP-3 Wettbewerb. Diese sind 
identisch mit der Rangliste. Bei Punktegleich­
heit zählt das bessere Resultat der Abteilung 
“C”, danach das Resultat der Abteilung “B” 
und danach das Resultat der Abteilung “A”.

•	� Im Rahmen des Formwertwettbewerbes wer­
den die Teilnehmer in der bei Zuchtschauen 
üblichen Weise beurteilt. Die Gangwerksprobe 
ist getrennt durchzuführen jeweils für Rüden 
und Hündinnen. Beide Varietäten werden ge­
meinsam beurteilt.

•	� Die Teilnehmer erhalten für den im Rahmen 
des Schauwettbewerbes erzielten Rang Plat­
zierungspunkte .

•	� Bei Punktgleichheit nach Platzierungspunkten 
entscheidet die bessere Gesundheitsauswer­
tung (siehe Tabelle).
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Bewertung Gesundheit HD/ED

A/A = 100 Punkte

A/B

B/A

=

=

  95 Punkte

  95 Punkte

B/B =   90 Punkte

A/C 

C/A

=

=

  80 Punkte

  80 Punkte

B/C

C/B

=

=

  75 Punkte

  75 Punkte

C/C =   70 Punkte

Sind die Gesundheitsparameter ebenfalls gleich, er­
hält der ältere Hund den Vorrang. Hunde, die im 
Wettbewerb kein AKZ erhalten haben, werden ohne 
Rücksicht auf das erzielte Punkteergebnis ohne 
Platzierung hinten angereiht. Sie verlieren auch die 
erzielten Platzierungspunkte aus dem Schauwett­
bewerb. Die im Schauwettbewerb hinter ihnen plat­
zierten Hunde rücken entsprechend nach.

Mannschaft:

Als Mannschaft für die WUSV-WM Universal wird 
vom SV gemeldet:

Die besten drei Rüden und die besten zwei Hündin­
nen des Wettbewerbs.

Als Ersatzstarter wird der nächstplatzierte Hund mit 
der höchsten Punktzahl gemeldet - unabhängig ob 
Rüde oder Hündin.

Ablauf der Veranstaltung:

Zeitlicher Ablauf von der Meldezahl abhängig.
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Bewertungsschema für WUSV-WM "Universal"      
 

Leistung/Sporthundeprüfung  Gesundheit Anatomie  Total Punkte Rang 
A B C Total A-C D E F Total D-E   

Nasenarbeit Unterordnung Schutzdienst  HD/ED Zuchtbewertung Rang Schau  600 möglich  
          
    A/A=100 P V = 100 P. 1.=100 P    
     sg = 90 P. 2.= 98 P    
    A/B= 95 P g = 80 P. 3.= 96 P    
    B/A= 95 P gen. = 70 P. 4.= 94 P    
          
    B/B= 90 P      
          
    A/C= 80 P      
    C/A=80 P      
          
    B/C =75 P      
    C/B= 75 P      
          
    C/C=70 P      In die Wertung werden nur Hunde aufgenommen, die in den Sparten A bis E mindestens 70 Punkte erreicht haben.    
 

• WUSV/ SV anerkannter zuchtzulassender HD/ ED Befund (Nachweis ist ggf. über den Eintrag in der Ahnentafel zu führen).   Nachfolgend finden Sie einen Link, der Sie zur Übersichtsliste der vom SV anerkannten HD-/ ED-Befunde auf der SV Homepage führt.  Für die Mitgliedsvereine in den USA wird darin ausdrücklich erwähnt, dass für Gutachten seitens der OFA    (Orthopedic Foundation for Animals) keine Anerkennung erfolgt.    https://www.schaeferhunde.de/fileadmin/SV/Documents/Broschueren/vrz_zba_603_anerkannte_Befunde.pdf    
         Definition HD/ED:         
Für die Punktevergabe werden HD und ED gleichermassen berücksichtigt, jeweils das Resultat des schlechteren Gelenks.    
        
 Hüftgelenksdysplasie  Ellenbogendysplasie     
          
 FCI Deutschland  FCI Deutschland     
          
 A = HD-frei normal  0 = frei/normal normal     

zur Zucht      zur Zucht    
zugelassen B = Übergangsform fast normal   fast normal zugelassen    

          
 C = leichte HD noch zugelassen  1 = leichte ED noch zugelassen     
          
 

zur Zucht 
nicht 

zugelassen 

 
D = mittelgradige HD 

E = schwere HD 

 
mittlere HD 

schwere HD 

  
2 = mittelgradige ED 

3 = schwere ED 

 
mittlere ED 

schwere ED 

 
zur Zucht 

nicht 
zugelassen 

   
    
    
    
    

 
    Das Schema der FCI kennt den ED-Befund "fast normal" nicht.   
 
Das Punktemaximum beträgt 600 Punkte (300 Prüfung, 100 Punkte Gesundheit und 200 Punkte Anatomie)     
Bei Punktgleichheit wird die höhere Punktzahl Gesundheit dann die Zuchtbewertung und dann die Schauplatzierung für die Schlussplazierung gewertet.  


